Heilmann, Ernst (männlich); Geburtsjahr 1881; Geburtsort Berlin; Sterbejahr 1940; Sterbeort KZ Buchenwald; jüd., später diss.; Beruf des Vaters: aus bürgerlichem Haus; erlernter Beruf (Berufsgruppen): Redakteur Gruppe 3; Berufsgruppe vor Mandatsantritt: Redakteure Gruppe 3; Geschäftsführer Gr3; keine Angabe; Bildungsabschluss: Universität mit Abschluss; verh.
1903-1907 zunächst Parlamentsstenograph, dann Parlamentsberichterstatter für sozialdemokratische Zeitungen in Berlin; Febr. 1909-März 1917 Redakteur der "Volksstimme" in Chemnitz, dazwischen 1914-1916 Kriegsteilnehmer (Kriegsbeschädigter); 1917 Mitgründer und [1919] Mitglied des zentralen Vorstands des Reichsbunds der Kriegsbeschädigten; Jan. 1918-Sept. 1918 Redakteur der "Internationalen Korrespondenz" über Arbeiterbewegung, Sozialismus und auswärtige Politik in Berlin; Okt. 1918-Nov. 1922 Herausgeber und Redakteur der "Sozialistischen Korrespondenz" und der "Politisch-Parlamentarischen Nachrichten" in Berlin; 1919-1920 Stadtverordneter in Berlin-Charlottenburg; Herbst 1921-1933 Vorsitzender der SP-Landtagsfraktion in Preußen; Okt. 1929-1933 Redakteur der Wochenschrift "Das Freie Wort". 
In der NS-Zeit in Haft: Juni 1933 Verhaftung, KZ Berlin-Columbia-Haus, Polizeipräsidium Berlin, Zuchthaus Berlin-Plötzensee, KZ Oranienburg, seit Sept. 1933 KZ Börgermoor, Polizeigefängnis Berlin, seit Okt. 1935 KZ Esterwegen, seit Febr. 1937 KZ Dachau, seit Sept. 1938 KZ Buchenwald; Vf. zahlreicher Broschüren (u.a. "Radikalismus oder praktische Politik", 1924) und einer historischen Arbeit ("Geschichte der Chemnitzer Arbeiterbewegung",1912). 
MdR: Legislaturperiode 20: Mai 1928-Sept. 1930 Wahlkreis 5, 
Legislaturperiode 21: Sept. 1930-Juli 1932 Wahlkreis 5, 
Legislaturperiode 22: Juli 1932-Nov. 1932 Wahlkreis 5, 
Legislaturperiode 23: Nov. 1932-März 1933 Wahlkreis 5, 
Legislaturperiode 24: März 1933-Juni 1933 Wahlkreis 5 
MdL: Landtag Preussen 1919-1933 

Datensatz aus der Online-Datenbank:
Wilhelm Heinz Schröder: Sozialdemokratische Parlamentarier in den deutschen Reichs- und Landtagen 1867-1933
biosop.zhsf.uni-koeln.de 

